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4. Freiwilligendienste 
Jugendfreiwilligendienste / Bundesfreiwilligendienst   

 

Die Freiwilligendienste fördern Träger, die der evangelischen Kirche zugehörig sind.  
 
1. Zu den Jugendfreiwilligendiensten: 

Der Jugendfreiwilligendienst steht offen für junge Menschen, die das 27. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben. Er dient der Förderung von Persönlichkeitsentwicklung und Schlüsselqualifika-
tionen durch persönliche und berufliche Orientierung. Die jungen Menschen engagieren sich in 
sozialen und ökologischen Bereichen und übernehmen Verantwortung für die Gesellschaft. 
Durch das BMFSFJ wird die pädagogische Begleitung im Freiwilligen Sozialen Jahr, im Freiwil-
ligen Ökologischen Jahr oder im Internationalen Jugendfreiwilligendienst gefördert. 
 
Die evangelischen Träger haben sich für das Freiwillige Soziale Jahr der Zentralstelle Arbeits-
gemeinschaft der evangelischen Jugend (aej) angeschlossen. Der aej sind 41 Träger zugehö-
rig, die überwiegend evangelisch ausgerichtet sind. Die höchsten Fördersummen erhalten 
die Träger Diakonisches Werk evang. Kirche in Württemberg e. V., Diakonisches Werk Rhein-
land-Westfalen-Lippe e. V. und Diakonisches Werk Baden e. V.  
 
Die aej ist eine von 12 Zentralstellen im Freiwilligen Sozialen Jahr. Die Zentralstellen nehmen 
für die ihnen angeschlossenen Träger koordinierende, qualifizierende und organisatorische 
Aufgaben wahr. Jeder Zentralstelle ist ein sogenanntes Bundestutorat zugeordnet, dem die 
fachliche Betreuung, einschließlich Fortbildungen und Qualifizierungen, obliegt.  
 
Die aej hat in den zurückliegenden Jahren folgende Regelförderungen im Freiwilligen Sozialen 
Jahr (FSJ) erhalten (Sonderförderungen sind hier nicht erfasst):  
 

Jahrgang 
2013/2014 

Jahrgang 
2014/2015 

Jahrgang 
2015/2016 

Jahrgang 
2016/2017 

Jahrgang 
2017/2018 

Jahrgang 
2018/2019 

10.823 T € 12.250 T € 11.834 T € 11.881 T € 11.962 T € 12.225 T € (geplant) 

 
Damit steht die aej bezogen auf die Gesamtfördersummen für das Freiwillige Soziale Jahr an 
zweiter Stelle (mehr erhält das DRK mit geplanten 16.957 T € im Jahrgang 2018/2019). Die 
Zentralstellen und Träger fördern die Freiwilligen nicht mit dem maximalen Förderhöchstbetrag 
von 200 € pro Teilnehmer und pro Monat, sondern je nach Träger differenziert und z. T. wesent-
lich niedriger. 
 
Im Förderjahrgang 2017/2018 meldete die aej zum 01.12.2017 insgesamt 8.222 Freiwillige, 
davon 5.246 weiblich und 2.976 männlich. Die Einsatzgebiete der gemeldeten Freiwilligen teilen 
hauptsächlich sich in folgende Bereiche: 

         1.891 Freiwillige   in Einrichtungen der Behindertenhilfe 
         1.673 Freiwillige   in Kindertagesstätten 
             888 Freiwillige   in Krankenhäusern/Kliniken/Kurkliniken 
             793 Freiwillige   in der stationären Pflege und Betreuung von alten Menschen 
             686 Freiwillige   in Schulen 
             589 Freiwillige   in Kirchengemeinden/religiösen Einrichtungen 
             586 Freiwillige   in Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe 

Weitere Einsatzgebiete sind ambulante soziale Dienste, psychiatrische Einrichtungen, Einrich-
tungen zur Suchtprävention/Drogenprävention, Beratungsstellen und sonstigen Einrichtungen 
der Sozialarbeit, kulturellen Einrichtungen, Förderschulen, Sport, Einrichtungen des politischen 
Lebens, Mehrgenerationenhäuser und sonstige Einrichtungen. 
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2. Zum Bundesfreiwilligendienst: 
 
Der Bundesfreiwilligendienst (BFD)  wird Männern und Frauen jeden Alters (nach Erfüllung der 
Vollzeitschulpflicht) angeboten. Ein BFD kann im sozialen Bereich und in den Bereichen Um-
welt- und Naturschutz, Sport, Integration, Kultur und Denkmalpflege sowie im Zivil- und Kata-
strophenschutz geleistet werden. Zum sozialen Bereich zählen nach der Anerkennungsrichtlinie 
des BMFSFJ Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe, einschließlich Einrichtungen für außer-
schulische Jugendbildung und für Jugendarbeit, Einrichtungen der Wohlfahrts-, Gesundheits- 
und Altenpflege sowie der Behindertenhilfe. 
Derzeit sind insgesamt 39.148 Freiwillige im Einsatz (Stand17. Juli 2018 inkl. BFD mit Flücht-
lingsbezug).  
 
Von den verbandlichen organisierten Zentralstellen sind die Evangelischen Freiwilligendiens-
te mit einem Anteil über 11 % die größte Zentralstelle im Bundesfreiwilligendienst. Die 
enge Zusammenarbeit stammt schon aus Zeiten des Zivildienstes und wird als positiv einge-
stuft. Die nachfolgenden Zahlen zeigen die Entwicklung: 

Zentralstelle Arbeitsgemeinschaft der Evangelischen Jugend in Deutschland e.V. (aej) 
Bundesfreiwillige im Dienst im Juli 2018*  

                                        Altersgruppe ► < 27 ≥ 27 Alle Altersgruppen 

Anrede ► Frau Mann Gesamt Frau Mann Gesamt Frau Mann Gesamt 

im Dienst im Juli 2018 2.193 1.497 3.690 407 432 839 2.600 1.929 4.529 

Zentralstelle Arbeitsgemeinschaft der Evangelischen Jugend in Deutschland e.V. (aej) 
Bundesfreiwillige im Dienst*  

 Bundesland ▼ Ø 2011 Ø 2012 Ø 2013 Ø 2014 Ø 2015 Ø 2016 Ø 2017 Ø 2018 
 Schleswig-Holstein 218 386 430 435 410 435 482 403 
 Hamburg 122 263 245 255 273 286 263 221 
 Niedersachsen 205 323 353 377 406 431 441 370 
 Bremen 40 61 76 88 84 93 106 103 
 NRW 584 1.015 1.139 1.239 1.075 1.075 1.098 912 
 Hessen 160 248 277 283 264 270 244 186 
 Rheinland-Pfalz 61 121 125 129 119 144 159 161 
 Baden-Württemberg 363 704 829 914 810 836 923 921 
 Bayern 116 243 276 270 252 267 256 223 
 Saarland 4 10 17 16 17 16 14 8 
 Berlin 47 105 99 98 88 113 151 139 
 Brandenburg 27 74 109 104 107 118 118 107 
 Mecklenburg-Vorpommern 50 93 96 107 104 108 109 79 
 Sachsen 107 205 208 215 201 208 186 162 
 Sachsen-Anhalt 51 92 95 72 75 64 61 48 
 Thüringen 38 89 82 70 89 96 80 57 
 Bund Gesamt 2.193 4.029 4.455 4.673 4.372 4.559 4.689 4.100 
 

          * Da es sich um Durchschnittwerte handelt, treten rundungsbedingte Summenabweichungen auf 
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Zentralstelle Arbeitsgemeinschaft der Evangelischen Jugend in Deutschland e.V. (aej) 
Bundesfreiwillige im Dienst*  

                                        
Altersgruppe ► < 27 ≥ 27 Alle Altersgruppen 

▼ Jahr           Anrede ► Frau Mann Gesamt Frau Mann Gesamt Frau Mann Gesamt 

Ø 2011 885 1.015 1.899 142 152 294 1.026 1.167 2.193 

Ø 2012 1.588 1.676 3.263 393 373 766 1.980 2.049 4.029 

Ø 2013 1.839 1.699 3.537 488 430 918 2.327 2.128 4.455 

Ø 2014 2.079 1.680 3.759 481 432 914 2.561 2.112 4.673 

Ø 2015 1.944 1.480 3.425 503 444 947 2.447 1.925 4.372 

Ø 2016 2.076 1.555 3.631 501 428 928 2.577 1.982 4.559 

Ø 2017 2.158 1.631 3.789 455 445 901 2.613 2.076 4.689 

Ø 2018 2.019 1.314 3.333 380 387 767 2.399 1.701 4.100 

          * Da es sich um Durchschnittwerte handelt, treten rundungsbedingte Summenabweichungen auf 
  




